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FACHLICHE   AUSRICHTUNG Informatik 

 

Für die Optimierung von Heizungsanlagen ist das Nachbilden der Prozessführung 
unabdingbar. Für die Simulation des Prozesses sind dynamische Wärmeerzeugermodelle 
notwendig. 
Eine Möglichkeit der Abbildung stellt die Nutzung von diskreten Modellgleichungen 
dar. Damit die gleichungsbasierten Modelle hinreichend genau sind, müssen sie parametriert 
werden. Der Zugang zu den Parametern gestaltet sich in der Praxis schwierig. 
Einen anderen Ansatz der Modellierung ermöglichen Kennfelder. 
Das Ziel dieser Arbeit ist die Evaluation der verwendeten Kennfelder hinsichtlich des 
Optimierungspotentials. 

 


